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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall II : TT Sindringen-Forchtenberg (SG) 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Stadler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der PSG Schwäbisch Hall II in der Herren Bezirksklasse B
Gr. 2 gegen TT Sindringen-Forchtenberg (SG) durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Stadler und Kaya
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Kraftzik / Schön
waren die Gastgeber Stadler / Kaya. Gekämpft bis zum Schluss hatten Kaya / Fäth in der Partie
gegen Likinich / Roth. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnten Vogelmann / Dowerk nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Obwohl Nino Stadler in der im Vorfeld als
absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Jürgen Roth zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Einen Sieg holte danach Bekir Kaya beim 11:5, 9:11, 11:9, 11:6 gegen Eduard Likinich.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Vogelmann über die 1:
3-Niederlage gegen Wolfgang Baier hinweggetröstet werden musste. Es dauerte eine Weile, bis
Yigit Emre Kaya seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lennart Kraftzik hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim anschließenden 3:
0 gegen Fabian Schön fand Stefan Fäth indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Ralph Dowerk besiegelte nachfolgend mit einem 3:1 gegen Martin Pecho einen Punkt für sein
Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nino Stadler
hatte am Nachbartisch seinen Gegner Eduard Likinich beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett
im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bekir Kaya Jürgen Roth in fünf Sätzen.
Michael Vogelmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lennart Kraftzik beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht die PSG Schwäbisch Hall II am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Vellberg, während TT Sindringen-Forchtenberg (SG) am 27.01.2023 gegen
den TSV Obersontheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall II

Doppel: Stadler / Kaya 1:0, Kaya / Fäth 0:1, Vogelmann / Dowerk 1:0 
Einzel: N. Stadler 2:0, B. Kaya 2:0, M. Vogelmann 1:1, Y. Kaya 0:1, S. Fäth 1:0, R. Dowerk 1:0 

 TT Sindringen-Forchtenberg (SG)
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Doppel: Likinich / Roth 1:0, Kraftzik / Schön 0:1, Baier / Pecho 0:1 
Einzel: E. Likinich 0:2, J. Roth 0:2, L. Kraftzik 1:1, W. Baier 1:0, M. Pecho 0:1, F. Schön 0:1


